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Aus der Gemeinde

Ausweisung eines Baugebietes in Altessing

Wie bereits mitgeteilt kann die Gemeinde in diesem Jahr wie-

der ein Baugebiet ausweisen. Die Nachfrage nach Bauplätzen

übersteigt bereits jetzt das Angebot. Der Marktrat hat nun die

Planung weiter forciert. Der Bebauungsplan befindet sich nun

im Auslegungsverfahren. Nachfolgend ist der Bebauungsplan

dargelegt, der in dieser Form umgesetzt werden soll. Bei den

Beratungen hat der Marktrat einige wichtige Eckpunkte fest-

gelegt. So wurde beschlossen, dass keine Walmdächer

(Toskanahäuser) zugelassen werden. Als Baukörper werden

Gebäude mit E + D und EG plus I zugelassen. Als weiteres

wird eine Bauverpflichtung von sechs Jahren auferlegt. Dies

bedeutet, dass der Eigentümer innerhalb von sechs Jahren

ein Wohnhaus nach den Vorgaben des Bebauungsplanes

errichten muss. Wird dies nicht umgesetzt, so hat der Markt

die Möglichkeit, die Parzelle wieder zu erwerben und kann an

Bauwillige wieder veräußern.

Weitere Informationen zum Baugebiet können Sie unserer

neuen Internetseite entnehmen.

Städtebauförderung – Sanierung 
„Unterer Markt“

Nachdem der Bereich „Oberer Markt“ nun ziemlich abgeschlos-

sen ist, wird sofort mit der Sanierung des Bereiches „Unterer

Markt“ begonnen. Die Maßnahme wird in drei Bauabschnitten

vollzogen. Der erste Abschnitt beginnt am Marktplatz und reicht

bis zur Mitte der Verbindung in die Altmühlgasse beim Anwesen

Schneider. Der zweite Abschnitt verläuft dann bis zur Mitte der

Einfahrt der Gaststätte „Felsenwastlwirt“. Der dritte Abschnitt

ist der restliche Bereich bis zum Kriegerdenkmal.
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Vorwort

Sehr geehrte Mitbürgerinnen,
sehr geehrte Mitbürger,

die Gemeinde wird in diesem Jahr einen Rekordhaushalt umset-

zen. Dies ist der Ausweisung und Erschließung eines neuen Bau-

gebietes sowie den Investitionen im Straßenbau geschuldet. Als

weiteres soll in diesem Jahr die Salzlagerung umgestellt werden.

Dazu wird ein Silo angekauft. Die freiwerdende jetzige Salzhalle

wird für Lagerzwecke verwendet und dient unter anderem auch

den Ortsvereinen zur Unterbringung von Vereinsgegenständen.

Die Sanierung des Unteren Marktes bedeutet in diesem Jahr

nochmals viele Einschränkungen für Anlieger und Passanten. Ich

appelliere an dieser Stelle auf gegenseitige Rücksichtnahme  und

Verständnis, dass diese Aufgabe mit gegenseitiger Rücksicht-

nahme am besten gemeistert werden kann. 

Als weiteres ist mittlerweile eine neue Homepage in Betrieb. Ein

modernes Design der Webseite bringt bei diesem Thema die

Gemeinde auf den aktuellen Stand.

Die Tatsache, dass die Gemeinde für ihre Vorhaben keine neuen

Kredite aufnehmen muss, zeigt von einer umsichtigen Finanz-

führung des Marktrates. Es kann natürlich nicht ausgeschlossen

werden, dass die Gemeinde für künftige Investitionen mal wieder

in eine Verschuldung gehen muss.

Schon allein diese wenigen Ausführungen zeigen auf, dass es für

die Gemeinde ein arbeitsreiches und bedeutendes Jahr wird. Die

Maßnahmen werden unsere Gemeinde positiv weiterentwickeln.

Es gilt allerdings auch festzustellen, dass nicht alles Wünschens-

werte erfüllt und umgesetzt werden kann. Hierzu bitte ich um Ver-

ständnis, da die Anliegen, die an die Gemeinde oftmals herange-

tragen werden, sehr vielfältig sind und immer in einer einseitigen

Sichtweise des einzelnen Betrachters liegen.

Der Marktrat muss im Rahmen seines Abwägungsprozesses Ent-

scheidungen treffen, die gegen die Interessen Einzelner ausfallen

können.

Ihr Bürgermeister
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Öffnungszeiten Rathaus:
Montag bis Donnerstag von 13 Uhr bis 17 Uhr
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Mit dieser Aufteilung in drei Abschnitte beabsichtigt man, eine
bessere Situation des Verkehrs zu erreichen. Vor allem die
Gastronomiebetriebe benötigen eine dauerhafte Zufahrt vor
allem für den An- und Ablieferverkehr. Die Umsetzung der Maß-
nahme in drei Abschnitten kann die Verkehrsproblematik lösen. 
Bei den Arbeiten wird auch eine neue Stromleitung einge-
bracht. Als weiteres wird der Abwasserzweckverband Schä-
den beheben. Als wichtige Maßnahme gilt auch die Einbrin-
gung einer neuen Wasserleitung durch den Wasserzweck-Ver-
band Jachenhausen.
Es wird aufgrund der Arbeiten in diesem Jahr nochmals zu
enormen Behinderungen kommen. Wir bitten bereits jetzt um
Verständnis und hoffen auf die Einsicht aller Beteiligten, dass
wir im Jahr 2017 diese Maßnahme umsetzen.

Neue Homepage der Gemeinde

Seit Mitte Februar ist die neue Homepage nun online. Die neu-
en Internetseiten sind sehr modern mit großformatigen Bil-
dern gestaltet. Bei der Menüführung wurde eine übersichtli-
che und für den Nutzer freundliche Struktur geschaffen.
Die Internetseiten bieten eine wichtige Informationsquelle für
die Bürgerinnen und Bürger sowie für unsere Gäste. In den
Rubriken Gemeinde, Urlaub, Gastgeber und Veranstaltungen
befinden sich weitere Menüpunkte. Mit der Menüführung kann
der Nutzer das gemeindliche Geschehen sehr gut erkunden.
Die bisherigen Webseiten waren sehr veraltet und wurden
technisch nicht mehr unterstützt. Daher war es z. B. leider
nicht mehr möglich, die Protokolle der Marktratssitzungen des
letzten halben Jahres auf den Webseiten zu veröffentlichen.
Auf der neuen Homepage wurde dies nun nachgeholt.

Übernahme der Abwasseranlagen 
Randeck und Eisensdorf 
durch den Abwasserzweckverband

Der Abwasserzweckverband Kelheim (AZV) beabsichtigt die
Abwasseranlagen in Randeck und Eisensdorf zu überneh-
men. Die Anlagen würden in den AZV übergehen. Die Gemein-
de hätte dann keine Betreuungs- und Unterhaltsaufwendun-
gen mehr zu leisten und die Gebühren und Beiträge sind dann
Einnahmen des Zweckverbandes. Randeck und Eisensdorf
liegen nicht im Verbandsgebiet des AZV, daher müsste das
Zweckverbandsgebiet erweitert werden. Eine Förderschäd-
lichkeit ist nicht gegeben, dies wurde vorab bereits geklärt.
Zum Zeitpunkt der Errichtung der Abwasseranlagen war eine
Förderung über den Zweckverband nicht möglich, daher hat
damals die Gemeinde den Bau der Anlagen übernommen. Die
anderen Mitgliedsgemeinden haben bereits Beschlüsse
gefasst, dass auch ihre Anlagen von Ortsteilen vom AZV über-
nommen werden. Die Vorteile liegen auf der Hand: ein Entsor-
gungsgebiet mit einheitlichen Preisen, einheitlichem Rechts-
stand, Vorbereitung der Digitalisierung sowie ein sicherge-
stellter Bereitschaftsdienst. Von Seiten der Gemeinde sind
noch einige Aufgaben (Anlagenbewertung, Bestandserhe-
bung u. a.) zu erledigen, außerdem sind abgabenrechtliche
Auswirkungen der Übertragung einer Einrichtung auf einen
Zweckverband abzuklären. Der Anschluss an den Zweckver-
band könnte dann frühestens zum 01.01.2018 erfolgen. Aus
dem Gremium wird nachgefragt, ob die Abwassergebühren

dann höher werden. Der Bürgermeister erwartet bei einem
Beitritt geringere Gebühren und weitere Vorteile für die Bürger.
Nach kurzer Diskussion fasst man folgenden Beschluss:
Der Markt Essing beantragt beim Abwasserzweckverband
Kelheim die Erweiterung des Verbandsgebietes um die Orts-
teile Randeck und Eisensdorf. Das Ergebnis des Antrags ist
dem Gremium mitzuteilen.

Neues Spielgerät am Spielplatz 
für Kleinkinder

Noch im vergangenen Jahr wurde auf dem Spielplatz in Alt -
essing ein neues Spielgerät für Kleinkinder installiert. Das
Gerät stellt einen Elefanten dar und bietet vielfältige Bewe-
gungsmöglichkeiten für die Kleinen.

Der neue „Elefant“ im Kinderspielplatz

Haushaltsnahe Handwerkerleistungen
steuerlich nicht begünstigt

Die Gemeinde wurde bei der Erhebung von Kommunalabga-
ben mit dem Wunsch der Bürger konfrontiert, den auf die
Arbeitsleistung entfallenden Teil der Abgabenforderung aus-
zuweisen. Hintergrund waren verschiedene finanzgerichtliche
Entscheidungen, nach denen auch bei der Erhebung von
Kommunalabgaben der auf die  Arbeitsleistung  entfallende
Teil nach §35a EStG als haushaltsnahe Handwerkerleistung
steuerlich begünstigt sein soll.
Das Bundesministerium für Finanzen hat nun am 09.11.2016
den Anwendungserlass zur Steuerermäßigung bei Aufwen-
dungen für haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse und für
die Inanspruchnahme haushaltsnaher Dienstleistungen nach
§ 35a herausgegeben. Entscheidend ist folgende Festlegung:
Maßnahmen, die von der öffentlichen Hand oder einem von
ihr beauftragten Dritten auf gesetzlicher Grundlage erbracht
und mit dem Hauseigentümer nach öffentlich-rechtlichen Kri-
terien abgerechnet werden, sind nicht im Rahmen des § 35a
EStG begünstigt.
Damit ist klargestellt, dass Straßenausbaubeiträge,
Erschließungsbeiträge sowie Herstellungs-, Verbesserungs-
und Erneuerungsbeiträge zu Einrichtungen der Wasserversor-
gung und Abwasserentsorgung nicht als haushaltsnahe
Handwerkerleistungen geltend gemacht werden können.
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Kindergarten

Frühlings- Basar am 04.02.2017

Ein herzliches Dankeschön an alle, die den Basar im Frühjahr

mit so enormem Einsatz unterstützt haben. Mittlerweile hat

sich so etwas wie ein eingespieltes „Stamm-Team“ gefunden,

das genau weiß, was zu tun ist. Alles läuft reibungslos. Sehr

schön ist auch, dass immer noch viele „alte“ Helfer wie selbst-

verständlich jedes Mal im Einsatz sind. 

Besonderer Dank gilt Frau Tanja Harter und Frau Catrin Dier

mit ihrem Team, dem Elternbeirat, den Eltern und der Gemein-

de für die Zusammenarbeit. 

Die weitere Vorbereitung zu einem erfolgreichen Übergang
vom Kindergarten in die Grundschule im September 2016/

2017 sieht wie folgt aus: 

Die Kinder finden sich in der Rolle der Großen, bilden neue

Freundschaften, lernen ihr Selbstbewusstsein aufzubauen

und sich als Vorschulkind zu bewegen.

Sie üben mit Stift, Papier und Schere sicher umzugehen. Mit

Werkzeug in der Werk-Ecke dürfen sie künstlerisch mit Farben

und anderen Materialien Erfahrungen sammeln; bei der Vorbe-

reitung von gesundem Essen und beim Kochen behilflich sein;

auf der neu eingerichteten Bastel- und Werkgalerie ihrer Krea-

tivität freien Lauf mit vielfältigen Materialien lassen; gehörte

Geschichten und Bilderbücher aus der Leseecke im Rollen-

spiel umsetzen…

Jubilare – Wir gratulieren
     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     Helmut Zimmermann                         Brunner Johann

  80 Jahre am 16.12.2016                80 Jahre am 21.12.2016

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

          Endres Rudolf                                   Peter Maria

   85 Jahre am 11.1.2017                 91 Jahre am 08.02.2017

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

         Franziska Rothe

  80 Jahre am 06.03.2017

                                Walter und Helga Rau 

                      Goldene Hochzeit am 18.02.2017
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Schulanfänger sind im September 2017: 
Jamil Schech, Anton Harster, Max Tischer, Marel Chajecki &

Leonhard Nömmer, Emma Schulze, Elena Dier, Lena Ober-

meyer & Anna Glashauser

Die ganze Gruppe geht mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-

den ins Zahlenland, Geometrie und Formen schließen sich an. 

Am 15.03.17 lernen die Schulanfänger ihr zukünftiges
Schulhaus kennen, ebenso ihren Weg zur Schule mit dem

Bus. Sie nehmen an einer Unterrichtsstunde teil, erforschen

das Schulhaus und die Große Pause.  

Im Juli nehmen sie an einer Schulhaus-Rallye teil. 

Zur Schuleinschreibung gehen die Vorschulkinder und ihre

Eltern am 28.03.17 ab 13.30 Uhr.

                                 Unser Jahresthema heißt:

                                     „Mit Rucksack und Wanderstiefeln 

                                     gehen wir auf Entdeckungsreise 

                                     durch den Markt Essing!“

Folgende Örtlichkeiten haben wir schon erkundet: 
•   Kunstweg

•   Burgweg

•   Heilig-Geist-Kirche in Essing

•   St.Martins-Kirche in Altessing

•   Besuch bei der Bäckerei Neumann in Essing

•   Besuch bei der Raiffeisenbank am 21.01.2017 

•   Besuch des Wertstoffhofs am 10.02.2017

Die Kindergartenkinder beteiligen sich am 14.04.17 an der

Kunstausstellung in Ihrlerstein durch die Gestaltung eines

besonders großen Eis.

„Musik liegt in der Luft“ 
Die Vorschulkinder lernen Noten umzusetzen

und drei Töne im Flötenunterricht.
Ab März gehen wir auf Entdeckungsreise

in das Reich der Musik. Wir spielen mit

Musik! Der Körper hört Musik – setzt Musik in Bewegung um-

Rhythmisches Sprechen – Klatschen – Singen – Hörerziehung –

Klangunterscheidungen.

Im Mai lernen die Kinder sich auf

Englisch zu begrüßen, zu verab-
schieden, Grundbegriffe, Mädchen/
Junge, Körperteile, Zahlen, Tage in

Englisch benennen, Farben – die Kin-

der sollen durch Spiel und Spaß mit

eigenen englischen Farbbezeichnungen bekannt gemacht

werden, mein Haus, meine Wohnung, Essen und Trinken auf

Englisch: „I drink tea and i eat cookies“ 

Teil 1, 04.05.17 10.00–11.30 Uhr gehen die

Vorschulkinder in die Turnhalle zum Thema:

„KiS“- Kind im Straßenverkehr mit Herrn

Gläser von der Deutschen Verkehrswacht.

(Theorie und Praxis)

Teil 2, 11.05.17 10.00–11.30 Uhr gehen die

Vorschulkinder in die Turnhalle zum Thema:

„KiS“ – Kind im Straßenverkehr mit Frau Kaltner von der

Verkehrswacht. (Praxis-, Bewegungs-, Wahrnehmungs- und

Aufmerksamkeitsspiele)

Am 26.05.17 findet ein Familien-Wandertag statt. Die Kinder

übereichen als Abschied ihren Eltern ihr selbst gebasteltes

Mutter-Vatertags-Geschenk.
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Vereinsleben

Christbaumversteigerung 
am 05.01.2017 im Gasthof Ehrl

Auch heuer wurde die Versteigerung wieder unter bewährter
Leitung von Stephan Schmaus abgehalten.
Nach den anfänglichen Grußworten unseres Vorsitzenden
Thomas Harster begann Stephan mit der Versteigerung.
Der Saal war wieder sehr gut gefüllt, und die vielen Sachen,
auch einige selbstgemachte Gegenstände, konnten wieder an
die Frau bzw. den Mann gebracht werden.
Gegen Mitternacht endete die Versteigerung dann mit der tra-
ditionellen „Gipfelversteigerung“.
Ohne die vielen Spender und Steigerer wäre ein so tolles
Ergebnis nicht möglich. Der Erlös aus dieser Veranstaltung
stellt für unseren Verein eine wichtige Einnahmequelle dar.
Wir bedanken uns daher sehr herzlich bei allen großzügigen
Spendern und Steigerern!

Faschingsball am 18.02.2017 
in der Mehrzweckhalle

Unser alljährlicher Faschingsball fand heuer bereits zum 4.
Mal in der Mehrzweckhalle statt. Die Faschingsgäste erhielten
beim Einlass eine kleine Überraschung. Die Halle war bis auf
den letzten Platz „ausverkauft“. Viele „Kurzentschlossene“
sicherten sich noch eine Karte an der Abendkasse.
Die Band EasyX (wie auch schon im Vorjahr) spielte tolle
Musik für Jung und Alt. Zwischendurch wurden die Besucher
mit einer Polonaise durch die Halle gespielt. Die Tanzfläche
war stets gut gefüllt und mit abwechslungsreicher Musik wur-
de den Faschingsnarren eingeheizt.
Gegen 21.30 Uhr traten die Marchinger Showgirls & Boys mit
ihrer Show zu dem Thema „Im ewigen Eis“ auf und faszinier-
ten die Besucher mit tollen Choreografien.
Unter tosendem Applaus traten um 23 Uhr dann noch die
Sportfreunde Boys mit einer Tanzeinlage auf. Nach dem
ersten Teil wurde noch eine Zugabe vom Publikum gefordert.
Diese erfüllten die Männer natürlich gerne.

Für das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. Zu einigen
warmen Gerichten gab es auch noch Brotzeiten.
Die Bar wurde zum letzten Jahr etwas vergrößert. Diese war
den ganzen Abend gut gefüllt.
Die letzten Maschkerer verließen in den frühen Morgenstun-
den den Ball.

Schnuppertage der neuen Kinder

ab September 2017

Elterninfo für die Eltern der neuen
Kinder, am Dienstag, 20.06.17 von
9.30–10.30 Uhr (ohne Kinder) 
Schnuppertage der NEUEN Kinder

sind eine besondere Aufgabe für die Tutoren der Kinder -
gartengruppe (zwei Kinder, die das neue Kind an die Hand
nehmen und kindgemäß in die Kiga- Welt einführen), am 
Mittwoch, 21.06.17 von 9.30–11.00 Uhr oder am Donnerstag,
22.06.17 von 9.30–11.30 Uhr

Ein Projekt am 05., 12. und 19.07.17 mit Frau
Matthes von der Kelheimer Stadtbücherei, die
uns hilft, die Vorschulkinder Bib(liotheks) fit zu
machen. Vorlesen ist eine wichtige Vorausset-
zung für die gute Sprachentwicklung des

Kleinkindes. Wir fahren mit dem Bus in die Bücherei und lernen
gleichzeitig die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel kennen.
Jedes Kind erhält als Abschluss einen „Bibliotheksführerschein“,
in dem bestätigt wird, dass es die Bücherei kennen und nutzen
gelernt hat.

Jeder Schulanfänger gestaltet mit einem Elternteil seine
Schultüte am 13.07.17 von 9.00–12.00 Uhr im KiGa.

In der Woche vom 17.07.17 startet mit
den Vorschulkindern ein Forscherpro-

jekt Experimentieren mit Forscher-

ameise „Fred“. Die Vorschulkinder ler-
nen die Forscherameise Fred kennen.
Fred stellt den Kindern viele schwere

Fragen. Am Ende der Woche bekommen alle neun Assisten-
ten ihr Forscherdiplom von Fred.

Am 27. 07.17 laden die Vorschulkinder ihre Eltern ab 17.00
Uhr ein. Sie zeigen ihr Gelerntes aus 3 Jahren in einer kleinen
Theateraufführung und bekommen ihre gesammelten

Werke überreicht. Im Anschluss daran, so ca. 18.00 Uhr, ver-
abschieden wir die Eltern. 
Die Kinder dürfen im Kindergarten übernachten.
Die Vorschulkinder frühstücken nach dem gemütlichen Auf-
stehen im Kindergarten.

Die nächsten Schließtage: 

Oster-Ferien: 18. & 19.04.2017 
Pfingst-Ferien: 06. bis 09.06.2017 
Im Juli ein Gemeindetag
Sommer-Ferien 31. bis 18.08.2017
Mit lieben Grüßen vom KiGa- Team
Nadine Hess, Leiterin, KiTa- Fachkraft, Psychomotorikerin
Andrea Mederer, Erzieherin
Tanja Harster, Kinderpflegerin
Andrea Schmaus, Raumpflegerin
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Unser Dank gilt allen Helfern, die beim Auf- und Abbau mitge-

holfen haben. Außerdem möchten wir uns auch bei allen

bedanken, die an dem Faschingsabend gearbeitet und ihr

Vergnügen für die Arbeit hintenangestellt haben.

Ohne die vielen Helfer wäre eine solche Veranstaltung für uns

als Verein nicht zu stemmen!

Mit sportlichem Gruß

Christopher Winkler, Schriftführer

Sportfreunde Essing

Abteilung Fußball

Senioren

1. & 2. Mannschaft

Zum Redaktionsschluss standen beide Herrenmannschaften

mitten in der Vorbereitung. Dieses Jahr begann man schon vor

der Faschingszeit mit dem Training. Es wurde ein Freund-

schaftsspiel absolviert und mit 2:3 gegen Meilenhofen verlo-

ren. Das Spiel der 2. Mannschaft fiel wegen Spielermangel auf

beiden Seiten aus. Am 11. März war ein Spiel gegen Mühlhau-

sen angesetzt, dass von Seiten der Mühlhausener abgesagt

worden ist. Der Trainer Dieter Krückl hat kurzfristig für den 

14. März ein Spiel gegen Riedenburg arrangiert, um vor dem

ersten Punkstspiel Spielpraxis zu bekommen. Angesichts der

Tabellenlage müsste man sehr positiv in die Rückrunde sehen. 

Die Vorbereitung lief bisher aber nur durchwachsen. Viele

Spieler waren beruflich auswärts oder gesundheitlich ange-

schlagen, so dass die Trainingsbeteiligung ungenügend war.

Die Punktrunde beginnt am 18. März für die erste Mannschaft

in Neustadt. Wir weden von Spiel zu Spiel denken, das hat

sich in der Hinrunde bewährt. 

Bericht zum internen Hallenturnier

Mittlerweile schon traditionell wurde das interne Hallenturnier

der Essinger Herren ausgetragen. Termin war diesmal der 

23. Dezember. Der Spaß steht hier im Vordergrund. Trotzdem

gab es am Ende einen Sieger (s. Foto)

Felsenwastlwirt
Unterer Markt 19 • 93343 Essing • Tel.: 09447/362

Genießen Sie Bayr. Schmankerl z. B

Schweinshax`n, Surhax`n, Altbayr. Schnitzel,

Ripperl, Rindersteaks,Ochsenbrust, 

Krustenbraten vom Holzofen

Ab April Abensberger Spargel

Ostern verschiedene Menüs

Selbstgemachte Kuchen, Torten, Apfelstrudel.

...Genießen Sie schöne Stunden 
auf unserer Sonnenterrasse !

   G   "Felsenwastlwirt "                                                                                                                              

     93343 Essing, Tel.:09447-362                                                                                                                                                        
                Genießen Sie                                                                                                                                                   
                Bayr. Schmankerl  z. B.      
                Schweinshax`n, Surhax`n,                                                                             
                Altbayr. Schnitzel, Ripperl,      
                                             Rindersteaks, Ochsenbrust                                                                                                                                          
                Krustenbraten v. Holzofen      
  Ostern versch. Menüs, ab April Abensberger Spargel                                                                                                                                      
           Selbstgemachte Kuchen, Torten, Apfelstrudel,  ......      
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Leichtathletik

Erfolgreiche Hallensaison 
für Dreispringerin Hanna Gerstmann

Zwei Bayerische Vizemeistertitel und zwei Südbayerntitel geholt.
Dreispringerin Hanna Gerstmann die im Trikot der Sportfreun-
de Essing startet seit Januar nun in der Jugendklasse. In ihrer
Spezialdisziplin absolvierte sie vier Wettkämpfe die ihr alle
schöne Erfolge bescherten. So konnte sie in der Klasse U 18
und auch in der älteren Klasse U 20 jeweils den bayerischen
Vizemeistertitel erringen. Die südbayerischen Titelkämpfe
gewann die junge Riedenburgerin. Dabei war festzustellen,
dass der Dreisprung bei der weiblichen Jugend einen sehr
guten Aufschwung auf bayerischer Ebene genommen hat.
Umso erfreulicher, dass Hanna Gerstmann sich ganz vorne in
der Bayerischen Spitze etabliert hat.
Hanna gehört seit Herbst 2016 auch dem Nachwuchskader
des Bayerischen Leichtathletikverbandes an, nachdem sie im
vergangen Jahr die Kadernorm erfüllte. In einigen Lehrgängen
konnte sie unter der Leitung von Landestrainer Richard Kick,
einem ehemaligen Weltklassedreispringer, und dem Training in
Essing in der Vorbereitung vor allem ihre technischen und ath-
letischen Voraussetzungen verbessern.
Lohn der Mühen  in der Hallensaison war eine Steigerung ihrer
persönlichen Bestleistung auf 11,34 Meter in ihrer Spezialdis-
ziplin. Damit fehlen ihr nur noch 16 Zentimeter zur Qualifikati-
on zu den Deutschen Meisterschaften im Sommer.
Die Hallensaison diente in erster Linie dazu, sich eine gewisse
Wettkampfhärte und eine gute Basis für die Sommersaison zu
erarbeiten. Um dies zu erreichen startete sie auch über die 60
Meter Sprintdistanz und über die 200 Meter Strecke. Auch in

diesen beiden
D i s z i p l i n e n
erzielte sie neue
Bestleistungen.
So sprintete sie
die 60 Meter in
8,37 Sekunden
und die 200
Meter in 27,38
Sekunden.
Nach Ab schluss
der Hallenwett-
kämpfe bereitet
sich Hanna nun
gezielt auf die
Sommersaison
vor, in der sie
wieder in Bay-
ern weit vorne
landen möchte.

Walking

Die Nordic Walking Saison beginnt auch bei uns! Unter der
Leitung von Christl Meier walken wir  immer montags ab 19:30
Uhr mit Euch zusammen durch das Altmühltal. Neuzugänge
sind herzlich willkommen

Internes Essinger Hallenturnier Dez.16

In dem Turnier spielen nicht nur Essinger mit sondern auch
Mannschaften aus umliegenden Orten. Auch eine Damen-
mannschaft aus Painten war am Start und gewann sogar das
Turnier. Während des Turniers sorgte unser Harald Schäffer
mit einem exquisuiten Angebot für das leibliche Wohl. Nach
dem Turnier wurde noch zusammen gefeiert. 
Danke an alle Helferinnen und Helfer.

Jugend

DFB-Mobil war zu Gast bei der SG Essing/Ihrlerstein
Ein gutes Training erfordert auch gute Trainer. Auf Initiative der
Sportfreunde gastierte das DFB-Mobil am Mittwoch, den 22.
Februar, in der Essinger Sporthalle. Stefan Kiel und Helmut
Müller absolvierten mit den E- und D-Kindern der SG
Essing/Ihrlerstein eine moderne, altersgerechte Trainingsein-
heit. Die 16 Kinder waren mit vollem Eifer dabei und hatten
sogar etwas Ehrfurcht von den „DFB-Fußball-Lehrern“.
Während Helmut Müller das Training übernahm erörterte Ste-
fan Kiehl den Aufbau und die  Übungen mit den anwesenden
acht Trainern. Dabei wurden beispielsweise den Teilnehmern
die „Goldenen Regeln“ im Kinderfußball näher gebracht. Nach
dem Training fand in geschlossener Runde für die Trainer eine
Theorieeinheit statt. Es gab weitere wichtige Anregungen und
aktuelle Informationen zur Trainerqualifizierung. Der Abend
endete mit einem gemeinsamen Essen. 
Weitere Berichte erscheinen in den nächsten Ausgaben.

Trainer der SG bei der Unterweisung durch Stefan Kiehl (r.i.B.)

Mit sportlichem Gruß
Florian Schäffer, Abteilungsleiter Fußball

Hanna Gerstmann: Zweifache Bayerische Vizemei-

sterin und südbayerische Meisterin im Dreisprung der

abgelaufenen Hallensaison
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Seniorensport

Seit Mitte Januar sind wir wieder jeden Montag, um 8 Uhr
fleißig in der Halle.

Am Rosenmontag mussten wir nicht unbedingt trainieren, da
gingen wir lieber gutgelaunt zum Faschingsfrühstück.
Neuzugänge werden bei uns  jederzeit herzlich aufgenommen.

Mit sportlichen Grüßen
ÜL Christl Meier

Neues von den Minis !

Insgesamt 15 Ministranten, davon 8 Ministranten persönlich 
(Anton u. Jakob Sternecker, Nico Ehrl, Michael Ehrl, Florian
Stadler, Franziska Schlögl, Marco Enders, Laura Kindsmüller,
Simon Buchwald) verabschiedete Pfarrer Martin Stempfhuber
während des Gottesdienstes im Januar aus der großen Schar
der Essinger Minis. Mit einer Urkunde und einem kleinen
Geschenk dankte er den Jugendlichen sehr, für ihren so wich-
tigen Dienst am Altar und für die Zeit die sie dafür hergaben.
Ebenso dankte er den Eltern, die hinter der Entscheidung ihrer
Kinder ministrieren zu wollen, stehen und sie darin unterstützen.
„Schule und Berufsleben nehmen irgendwann mehr Zeit in

ständig neue Infos, Berichte, Termine, Bilder…

www.Sportfreunde-Essing.de
…schaut doch auch mal vorbei…
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Anspruch und da ist es verständlich, dass es irgendwann

soweit ist und die Kids aufhören, so schade es auch ist“, so

die Gruppenleiterinnen. Doch die 2 Neuen, Simon Meier und

Moritz Nömmer, stehen schon in den Startlöchern und mini-

strieren bereits ganz begeistert.

Liebe Essinger!

Nach vielen Jah-

ren verabschiede

auch ich mich im

April aus der Rie-

ge der Gruppen-

leiter unserer Mini-

stranten. Es war

eine sehr schöne

und lustige, ja

manchmal auch

etwas anstrengen-

de Zeit mit den Kindern und ich möchte mich auf diesem Weg

noch einmal bei meinen Kolleginnen Karin Ehrl und Martina Schäf-

fer, sowie Paula Brunner, Catrin Dier und Tanja Harster, für die tolle

Zusammenarbeit bedanken, selbstverständlich gilt dieses Danke

auch für unsere Minis ! Nicht zu vergessen die Eltern, für deren Ver-

trauen ich mich ganz herzlich bedanken möchte, ihre Kinder mit in

meine Obhut zu geben. Damit es weiterhin Gruppenstunden geben

kann, bitte ich auf diesem Wege die Eltern erneut um ihre aktive

Mitarbeit und Unterstützung der berufstätigen Gruppenleiterinnen. 

Vielen Dank schon mal im Voraus an die Mamas UND Papas.

Angela Sternecker

Schützenverein „Klause Essing“

Am 10. Dezember 2016  fand im Gasthof Schneider die Weih-

nachtsfeier des Schützenvereins statt. Für eine gemütliche Stim-

mung sorgte,wie auch schon die letzten Jahre ,die Band „Koana

Dahoam“. Nach einer leckeren Mahlzeit hörten wir eine lustige

Weihnachtsgeschichte, vorgelesen von Schweiger Brigitte.

Anschließend wurden die Sieger von der Vereinsmeisterschaft

und der Jahresbesten Wertung ausgezeichnet. In der Schüler.-

und Jugendklasse wurden wieder einige Pokale an die Jung-

schützen und Schützinnen überreicht. Wie immer in der Weih-

nachtsfeier fand auch die Proklamation der Schützenkönige statt.

Diese sind im Jahr 2017 der Jugend Schützenkönig Nico Fischer,

Knackerkönig Jakob Sternecker und Brezenkönig Michael Ehrl.

Bei den Erwachsenen hatte Helmut Engl das beste Auge, Chri-

stoph Schweiger ist 2er und somit Knackerkönig 3er also Bre-

zenkönig wurde Brigitte Schweiger. Für Ihre langjährige Mitglied-

schaft im Verein konnte sich Vorstand Bert Wagner bei einigen

Schützenschwestern und Schützenbrüdern persönlich bedanken

und dabei ein kleines Präsent für diese Treue überreichen. Im

Februar nahmen wieder zahlreiche Schützen an der Gaumeister-

schaft in Regensburg teil. In der Schülerklasse weiblich ist dies

Alissa Ehrl. Sie ist mit 145 Ringen auf Platz 19 gelandet. In der

Schülerkl.männl. hatte Andreas Schöls gute 150 Ringe und wurde

achter. In der Jugend wurde Michael Ehrl mit 321 R. 24er, Stadler

Florian wurde 34er mit 302 und Nico Fischer einen Platz dahinter

mit 301 Ringen. Schweiger Max schoss in der Juniorenklasse 338

R. und landete auf Platz 12. Christoph Schweiger startet in der

Schützenklasse und platziert sich mit 382 R. auf Platz 11. Schwei-

ger Brigitte wurde in ihrer Klasse 2te mit 376 Ringen. Die Mann-

schaft in der Herrenaltersklasse mit Werner Schöls, Willner Tho-

mas und Robert Ehrl ist mit 1118 Ringen 4. geworden. Werner traf

378 R.,Robert 372 R. und Thomas 368 R. und kamen auf Platz

acht, zwölf und sechzehn. Für den Donaugau startend erwischte

Christoph Schweiger sen. keinen guten Tag. Er konnte sich mit

372 Ringen nur auf den 7. Rang schießen.

Die geehrten Mitglieder

Die Schützenkönige 2017

Mech. Werkstätte

Schmidt e.K.

· Schlosserei
· Ihre Tankstelle im Ort
· Fahrradverleih
· der kleine und 
 persönliche Laden

Stiftstraße 20 · 93343 Essing
Telefon: 09447 / 371

info@mw-schmidt.de
Montag – Freitag: 7.00 – 19.00 Uhr

Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr
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Krieger- und Soldatenverein

Am Samstag, den 8. April findet im Vereinslokal Schneider um

19 Uhr unsere Jahreshauptversammlung statt, zu der alle

Mitglieder recht herzlich eingeladen sind. Unser Vereinsausflug

führt uns in diesem Jahr am 10. Juni nach Schwandorf. Abfahrt

ist gegen 13.30 Uhr. In Schwandorf werden wir das historische

Felsenkellerlabyrinth besuchen, wo eine Erlebnisführung mit

der Regensburger Stadtmaus geplant ist. Anschließend wer-

den wir noch wie gewohnt einkehren bevor wir wieder nach

Hause fahren. Wie immer sind hierzu auch Nichtmitglieder ein-

geladen. Anmeldungen nehmen Markus Mederer Tel.

09447/991672 und Norbert Tischler 09447/666 entgegen.

Weitere Termine 2017:

05. Juni Pfingstwallfahrt

10. Juni Ausflug nach Schwandorf

18. Juni Fronleichnam

14. Oktober Kameradschaftsabend

19. November Volkstrauertag

Die Vorstandschaft wünscht sich bei allen Veranstaltungen

eine zahlreiche Beteiligung.

Freiwillige Feuerwehr Markt Essing e.V.

Das neue Vereinsjahr begann am 4. Februar mit unserem Traditio-

nellen Faschingsball im Gasthof Ehrl.

Vorstand Schmaus konnte zahlreiche Gäste im Saal begrüßen

(wenige aus Nah, viele aus Fern!) und wünschte allen Besuchern

einen schönen Abend. Das Duo STEFF2 unterhielt die Gäste mit

unterschiedlichen Musiktiteln bis in die frühen Morgenstunden.

Highlight des Abends war wieder die Verlosung eines 200 € Gut-

scheins der diesmal in Sausthal seine Heimat fand, herzlichen

Glückwunsch dazu. Auch die Tombola mit 400 Preisen war wieder

ein voller Erfolg. Vielen Dank an die Spender der tollen Sachpreise

und an die „Bettler“, die keine Mühen scheuen um die Tombola zu

bestücken. Unseren Vereinsmitgliedern  Zimmermann Helmut,

Brunner Johann, Endres Rudi und Hecker Helmut konnten wir zu

ihrem Geburtstag gratulieren. Wenn bei Mitbürgern (weiblich und

männlich) Interesse besteht in der aktiven Feuerwehr mitzuma-

chen, ist hier der Jahresübungsplan abgebildet

Datum 09.01.2017 • Telefon: 0170 77 853 75

Donauer 1Kdt. FF Essing 

„Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“

Markus Schmaus, Vorstand

Dominic Schinn, Stellv. Vorstand
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Ausbildungsplan 2017 für die Feuerwehr Markt Essing 

Einsatzübungen und Ausbildungsveranstaltungen 

(ohne Leistungsprüfung)

Datum          Zeit         Gruppe  Ort   Thema

05.03.2017    09 Uhr     Alle         GH   UVV

15.03.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Winterschulung

20.03.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   Winterschulung

01.04.2017    16 Uhr     Alle         GH   Anfangsübung

03.04.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   Erste Hilfe

12.04.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Erste Hilfe

26.04.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Fahrz. u. Gerätekunde

03.05.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   Fahrz. u. Gerätekunde

10.05.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   FwDv3 Praxis

15.05.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   FwDv3 Praxis

24.05.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Vu Absicherung

29.05.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   Vu Absicherung

07.06.2017    19 Uhr    Gr. 1       GH   Thl Theorie 

12.06.2017    19 Uhr    Gr. 2       GH   Thl Theorie

21.06.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Thl Praxis

26.06.2017    19 Uhr    Gr. 2       GH   Thl Praxis

05.07.2017    19 Uhr    Gr. 1       GH   FwDv 3 Praxis 

10.07.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   FwDv 3 Praxis

19.07.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   TS 8

24.07.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   TS 8

29.07.2017    17 Uhr     Alle         GH   Hauptübung 

06.09.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   FwDv 3 Praxis

13.09.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   FwDv 3 Praxis

18.09.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   RTH Landung

27.09.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   RTH Landung

02.10.2017    19 Uhr     Gr. 2       GH   Knoten, Stiche u. Leitern

11.10.2017    19 Uhr     Gr. 1      GH   Knoten, Stiche u  Leitern

16. 10.2017   19 Uhr     Gr. 2       GH   Fahrz. u. Gerätekunde

25.10.2017    19 Uhr     Gr. 1       GH   Fahrz. u. Gerätekunde

28.10.2017    15 Uhr     Alle         GH   Abschlußübung

(GH = Gerätehaus)

Impressum:

Herausgeber: Markt Essing
Titelfoto:         Markt Essing                                                          
Text:                Markt Essing, Ortsvereine Essing                          
                      (für die nicht vom Markt Essing erstellten Texte                   

                          sind die jeweiligen Verfasser selbst verantwortlich           

Bilder:             Markt Essing, Ortsvereine
Druck:             kelly-druck GmbH, Abensberg

Der Markt Essing als Herausgeber des Marktblattes übernimmt hierfür
keinerlei Haftung und Verantwortung.
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und die körperliche Betätigung im Yoga bekommt in unserer
Zeit einen immer höheren Stellenwert.
Yoga hat auf viele Menschen eine beruhigende, ausgleichen-
de Wirkung und kann somit den Folgeerscheinungen von
Stress entgegenwirken. Yoga fördert Beweglichkeit, Kraft und
Vitalität. Schmerzen und Verspannungen können durch Yoga
abgebaut werden. Yoga ermutigt zu mehr Selbstverantwor-
tung und Lebensfreude. Viele Yoga-Übende verspüren mehr
Wohlbefinden und Energie. 
Yogasana ist eine Form des Hatha-Yoga, die sich durch eine
umfassende Basisarbeit in den Yoga-Haltungen auszeichnet.
Die Feinabstimmung in der Endhaltung und die korrekte Aus-
richtung im Asana sind kennzeichnend für diesen achtsamen
Übungsstil. Der Einsatz von Iyengar-typischen Hilfsmitteln
(Gurt, Block usw.) ermöglicht mir – unabhängig von Konstituti-
on und Alter – individuell auf die Bedürfnisse der
Teilnehmer/innen einzugehen.
Der Yoga-Unterricht findet in abgeschlossenen Kurseinheiten
statt:
dienstags        18:00 Uhr – 19:30 Uhr 
                       10 Termine ab 09.05.2017 Preis 130,00 EUR
donnerstags   9:00 Uhr – 10:30 Uhr 
                       8 Termine ab 11.05.2017 Preis 104,00 EUR
donnerstags   17:30 Uhr – 19:00 Uhr
                       8 Termine ab 11.05.2017 Preis 104,00 EUR
Anmeldung und weitere Informationen unter www.yoga-

essing.com oder Mobil: 0176/96297353
Ich freue mich auf dich!
Ein schönes Osterfest wünscht Elisabeth Schäffer

Imkerverein Essing

Begeistert sagte mein Bekannter vor einigen Tagen im Ammer-
land an der Nordsee: „Wow, Distelhonig, so was Edles!“. Ich
schaute mich um und sagte: „Da wächst ja nichts Anderes!“.
Gut, ganz so ist das auch nicht. 
Nach dieser Erfahrung beschloss ich die Hintergründe des
Sortenhonigs, wie z.B. Raps- oder Akazienhonig zu erläutern,
denn wir wissen, dass Honig nicht gleich Honig ist. Ich
beschränke mich in diesem Artikel nur auf die Entstehung der
Blütenhonige. Bei den Waldhonigsorten verhält es sich analog.
Dafür muss man erst einmal wissen, dass Bienen in einem
Umkreis von etwa 3 km fliegen, um Nektar und Pollen einzu-
tragen. Bienen sind blütentreu, d.h. sie besuchen nur Blüten
derselben Pflanzenart, solange es diese gibt, z.B. Rapsfelder.
Jeder in Essing kennt unseren „weißen Honig“, manche nen-
nen ihn „Rapshonig“ und wir Imker bezeichnen ihn als „Blü-
tenhonig“. 
Ein Sortenhonig muss nicht aus 100%, sondern aus dem
„überwiegenden Teil“ der angegebenen Sorte bestehen. Diese
Vorgaben zu seiner Deklaration sind sortenspezifisch und
gesetzlich in der Honigverordnung festgelegt. Ein Rapshonig
hat demnach folgende wichtige Merkmale:

Rapshonig

Farbe                  hellbeige bis fast weiß
Geruch               mild bis kohlartig
Geschmack        aromatisch, blumig, kohlartig
Konsistenz         kristallin
Rapspollen        mindestens 80%
Sonstiges           häufig niedriger natürlicher Eiweißgehalt

Yoga ist eine alte indische Wis-
senschaft, die eine Reihe geisti-
ger und körperlicher Übungen
entwickelt hat und auf minde-
stens 2000 Jahre alte Wurzeln
zurückschauen kann.
Ursprünglich war Yoga ein rein
spiritueller Weg, der die Suche

nach dem Zustand der Erleuchtung durch Meditation zum Ziel
hatte. Die vielen Asanas (Körperhaltungen) entstanden erst im
Laufe der Zeit. Ihr vorrangiges Ziel ist, den Körper so zu kräfti-
gen und zu mobilisieren, dass er möglichst beschwerdefrei
über einen längeren Zeitraum in einer Meditationshaltung ver-
weilen kann. Mit der Zeit erkannte man immer mehr positive
Wirkung der körperlichen Übungen auf das gesamte Wohlbe-
finden des Menschen. Die Asanas wurden weiterentwickelt,

 
 

 

Wir laden zur Eröffnung des Studios „Yoga in 
Essing“ 
am Karsamstag, den 15.04.2017 ein: 
 

10:00 Uhr Eröffnung mit Einweihung/Empfang 
11:00 Uhr Yoga zum Mitmachen 
14:00 Uhr Kaffee/Tee und Kuchen 
15:00 Uhr Yoga zum Mitmachen 
 

Schau doch rein –  
wir freuen uns auf dich! 
 

Elisabeth Schäffer 
Yogasana-
Yogalehrerin SKA 
Hammerschmiedstr. 1 
93343 Altessing 
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Rapshonig setzt also eine Umgebung voraus in der wir weit
und breit fast nur auf Rapsfelder blicken. Vergleichen wir unseren
Essinger Honig damit, wäre der Rapshonig bei unserem ver-
wöhnten Gaumen eine starke geschmackliche und inhaltliche
Einschränkung. Unser Essinger Honig, der jedes Jahr untersucht
wird, weist z.B. eine besonders hochwertige Eiweißzusammen-
setzung auf und hat einen hervorragenden aromatisch blumigen
Geschmack. Dies kommt, u.a. von den Obstbaumblüten, vom
Löwenzahn, von der Akazie, von den Wiesenblumen und den
Kräuterblüten, die an den Essinger Felsenhängen wachsen.
An dieser Stelle gilt nochmal unser besonderer Dank dem Bio-
landwirt Dieter Winterstein, der sehr auf die Vielfalt der Pflanzen
im ökologischen Landbau Wert legt und wesentlich zur Qualität
unseres Honigs beiträgt. Nicht zu unterschätzen ist auch der
Einfluss des jeden von uns, der einen Garten pflegt.
Mein persönliches Fazit: natürliche Blütenvielfalt, so wie in
Essing: Das ist das Ziel. Diese spiegelt sich in den hochwertigen
Inhaltsstoffen und im Geschmack unseres Honigs wider.
Als Naturprodukt, wie könnte es anders sein, hat der Honig jedes
Jahr eine andere Zusammensetzung und ist deshalb immer eine
geschmackliche Überraschung und Wert, ihn zu probieren. 
Dr. Laura Cojocaru

Katholischer Frauenbund

Der Frauenbund Essing hat gewählt:
Das Jahr 2017
begann für den
Frauenbund mit
einem Gottesdienst
für die verstorbenen
Mitglieder. Es folgte
die Jahreshauptver-
sammlung im Pfarr-
saal. Nach den
Berichten über die
Tätigkeiten der Vor-
standschaft (Teilnah-
me an Delegiertenta-
gungen und Bezirks-

tagen, das Abhalten von Ausschusssitzungen zur Erarbeitung
des Jahresprogramms und der Vorbereitung von Veranstal-
tungen, Gratulation zu runden Geburtstagen und Hochzeitsta-
gen, Besuch bei pflegenden Angehörigen) und die Aktivitäten
im Jahr 2016 (z. B. gemeinsam den Kreuzweg beten, Weltge-
betstag der Frauen, Maiandacht, Basteln, Vorträge, Radltour,
Faschings-, Muttertags- und Adventfeier) gab die Schatzmei-
sterin einen Überblick über die Finanzen. So konnte sie u. a.
berichten, dass von den erwirtschafteten Einnahmen Spen-
den an folgende Einrichtungen gingen: Mona, Kelheimer Tafel,
Zweites Leben Regensburg, Sonnenzug Caritas Regensburg
und für die Renovierung der Waldkapelle.
Es folgte die Entlastung der Vorstandschaft. Anschließend
wurden die Neuwahlen durchgeführt. Vorgeschlagen und
gewählt wurden in das Vorstandsteam wieder Margot Biber-
ger, Renate Heinfling, Birgit Meier und Martina Rapp; Schatz-
meisterin ist weiterhin Michaela Tischler, Schriftführerin ist
Gerlinde Dobmeier, Beisitzerinnen sind Birgit Schöls und
Renate Ungerer; Kassenrevisorinnen sind Ingrid Hofmann und
Manuela Schlögel, Beauftragte des Verbraucher-Service Bay-
ern ist Petra Buchwald, Beauftragte der KDFB-Landfrauenver-

einigung ist Brigitte Schäffer. Den nicht mehr zur Wahlstehen-
den Linda Pöppel, Robi Koller und Agnes Thoma dankte Mar-
tina Rapp im Namen des Frauenbundes für Ihren Einsatz in
den vergangenen Jahren.
Im vergangenen Jahr konnte ein neues Mitglied gewonnen
werden.

Zum Frauenfasching am 24.02.17 im Gasthof Ehrl konnte
Martina Rapp vom Vorstandsteam zahlreiche fantasievoll
maskierte Frauen aus Essing und Umgebung begrüßen, die
der Einladung gefolgt waren. Den ersten Höhepunkt des
Abends gestaltete das Latein-Tanz-Team. Die Remixx-Ladis
begeisterten mit ihren Tanzeinlagen; anschließend zeigte die
Showgruppe des LTT einen tollen Auftritt mit einem Stück aus
der Rocky-Horror-Picture Show. Zu später Stunde sorgten
noch die Sportfreunde-Boys mit Ihrem Auftritt für Begeiste-

rung. Für die Tom-
bola wurden wieder
viele Preise von Pri-
vatpersonen und
Firmen aus Essing
und Kelheim zur
Verfügung gestellt,
wofür sich der
Frauenbund sehr
herzlich bedankt.

Weiberfasching im Gasthof Ehrl

Der Weltgebetstag der Frauen führte uns auf die Philippinen,
ein katholisch geprägtes Land mit 7.0107 Inseln. Auf dem
Archipel im Pazifischen Ozean finden sich neben Naturschön-
heiten und Weltkulturerbe auch zerstörerische Naturgewalten,
interne Konflikte und von Menschen verantwortete Umweltka-
tastrophen. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen
aus dem bevölkerungsreichsten christlichen Land Asiens das
Gleichnis der Arbeiter im Weinberg gestellt. Den ungerechten
nationalen und globalen Strukturen setzen sie die Gerechtig-

keit Gottes entgegen. Im
Anschluss an den Gottesdienst,
der von Inge Beslmeisl musikalisch
begleitet wurde, war bei einem
Imbiss Gelegenheit zum Gedan-
kenaustausch.

Weltgebetstag der Frauen unter dem Titel

„Was ist denn fair?“

Deufel Bau Gm
bH

Rappelshofen 10 a    ·    93346 Ihrlerstein
Tel. 0 94 47 - 4 36 · Mobil 01 51 - 18 47 82 08

e-mail: deufel-bau@t-online.de

Gerüstbau Neubau Sanierung

Baugeräte- und Schalungsverleih

Vorstandschaft mit Pfarrer Martin Stempfhuber
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Die nächsten Termine sind: Kochkurs „Schnelle Pfanne“ mit

Arthur Ehrl am 06.04.17 (Anmeldung erforderlich), Muttertags-

feier für Mitglieder am 11.05.17, Radltour nach Riedenburg/

Faßlwirtschaft am 21.07.17.

Trachtenverein Randecker Buam Essing e.V.

Am 17. Dezember fand das Adventssingen statt.

Unter musikalischer Mitwirkung der Stoafedern, den EssSin-

gers und der Altmühltaler Blaskapelle wurde diese traditionelle

Veranstaltung diesmal in der Essinger Pfarrkirche abgehalten,

wodurch Musik und Gesang besonders zur Geltung kamen.

Zwischen den Gesangspausen trugen Angela Eichenseher,

Niklas und Philipp Schmaus weihnachtliche Gedichte vor.

Alle Besucher waren begeistert von der Atmosphäre in der Kir-

che und genossen die Darbietungen.

Im Anschluss gab es wie immer im Pfarrgarten Bratwurstsem-

meln und Glühwein/Kinderpunsch für die Gäste. Dieses Ange-

bot wurde wieder freudig angenommen.

Wir möchten uns recht herzlich bei den Musikern für ihren

kostenlosen Auftritt bedanken, der Erlös der Veranstaltung

wurde an die Beteiligten gespendet.

Ausblick:    Maiandacht am Vereinskreuz, 

                   Termin wird in der Zeitung bekannt gegeben

                   1. Juli, Weinfest am Marktplatz

Christa Schmaus, 2. Vorstand

Kultur- und Faschingsverein Essing e.V.

Faschingszug 2017

Es geht anscheinend wirklich immer noch mehr! Die Men-

schenmassen auf dem Marktplatz Essing am Faschingssams-

tag bewiesen dies schon wieder. Nach einem sehr gut

besuchten 2015er und 16er Faschingszug strömten noch

mehr Faschingsanhänger nach Essing. Um 13:03 Uhr (30 Min.

früher)  ging es heuer sehr pünktlich los. Dieses Jahr brauchte

der Zug genau 90 Minuten bis er am nagelneuen Marktplatz

ankam. Insgesamt nahmen weniger Gruppen teil, dafür ließen

die Zuschauerzahlen alles andere als zu wünschen übrig. Um

18 Uhr beendet der KuFE wie das Jahr zuvor den Ausschank

am Marktplatz und die Menschen strömten weiter zu den Wir-

ten. Die Vereinsmitglieder reinigten noch am gleichen Abend

den Marktplatz bzw. die angrenzenden Straßen von Unrat. 

Faschingsparty am Marktplatz

Gasthof Ehrl 
01.04.2017 Preiswattn

*****
12.04.2017 Schlachtschüssel vom Buffet

*****
Karfreitag: Steckerlfisch

*****
Ab Mai servieren wir Ihnen 

Abensberger Spargel
*****

Hausgemachte Kuchen und Strudel

Familie Ehrl freut sich auf Sie

Wir wünschen allen ein schönes Osterfest!

Schellneckerstraße 29 · 93343 Altessing
Telefon: 09447/244
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www.kultur-faschingsverein.de

 
 

        
 

           

 
  

 

 

 

  

 

 

     

 

 

  

 

 

       

 

 

    
 

 

       

 

  



15

Wir haben uns als Veranstalter dieses Jahr wieder sehr bemüht

die Anregungen der Bürger aufzunehmen. Am Marktplatz wur-

den wieder zwei zusätzliche Klowagen aufgestellt. Insgesamt

sechs Sicherheitsleute liefen Streife. Neu waren die Tonnen für

„Faschingsmüll“. 18 Stück verteilten der KuFE auf der Strecke

und am Marktplatz. Dieses Angebot wurde sehr gut angenom-

men und es kam auch sehr positive Rückmeldung dafür. Man

merkte es am nächsten Tag beim Aufräumen. 

Mehr Essingerinnen und Essinger halfen mit als sonst, sehr zur

Freude des Aufräumkommandos. Hierfür müssen wir ein sehr

großes Dankeschön loswerden!! Weitere Anregungen und Ver-

besserungsvorschläge können jederzeit an den Verein gerich-

tet werden. 

Der KuFE Stockcar-Club

Größere Zwischenfälle mit schlimmerem Ende sind nicht

bekannt. Zusammengenommen feierten die Essingerinnen

und Essinger gemeinsam mit den Faschingsgästen eine große

Faschingsparty. 

Wir bedanken uns bei den Essinger Wirten Essinger Hof,

Gasthof Ehrl, Felsenwastlwirt und Gasthof Schneider für

die großzügige finanzielle Beteiligung bei der Organisa-

tion des Umzugs. Außerdem bedanken wir uns bei der

Essinger und Paintner Feuerwehr, dem BRK, der

Gemeinde Essing und allen Helferinnen und Helfern, die

aufgebaut, abgebaut, aufgeräumt oder beim Umzug die

Gäste bewirtet haben. Ganz besonders bedanken wir uns

bei allen Bürgerinnen und Bürgern die uns helfen und

unterstützen und den Faschingswahnsinn mitmachen.

Vielen Dank!

Starkbierfest 2017

Heuer fand das mittlerweile schon 6. Starkbierfest statt. Nach

2 Mal Froschhaxn Express war DONNAWEDDA an der Reihe.

Die Stimmung war sichtlich ausgelassen bei den Gästen und

alle hatten ohne Zwischenfälle viel Spaß. Die Besucherzahlen

vom Vorjahr konnten leider nicht gehalten werden und fielen

auf unter 200 Gäste, was der Laune der Gäste überhaupt

nicht schadete.  

Starkbierfest 2017

Der Essinger Hof bewirtete schon mittlerweile traditionell

unsere Gäste. Das Essen schmeckte hervorragend, des hat

da Mich wieder einwandfrei gmacht!! Sehr beliebt war auch

dieses Jahr der „flotte 3er mit dem geilen Bock“ (Josefi-

Goaß). 

Vielen Dank sagen wir zur Gemeinde Essing. Jörg Nowy und

Georg Pöppel haben uns wirklich sehr gut unterstützt und

waren immer erreichbar. Einen Dank auch an alle Heferinnen

und Helfer. Der Aufbau ist nicht ohne, vor allem am Sonntag

beim Abbau wird hier einiges abverlangt. 

Damit ihr wisst, bei wem ihr euch beschweren könnt, stellt

sich die Vorstandschaft mit einem Gruppenfoto vor.

KuFE Vorstandschaft 2017, v.l.:. Martin Tanzer (Beisitzer), Florian Schäffer

(Kassier), Tobias Zeitler (Beisitzer), Harald Schäffer (1.Vorstand), Daniel Zeitler

(Beisitzer), Johannes Schmid (2. Vorstand), Anna Zenger ( Schriftführerin)

Euer Kultur - und

Faschingsverein Essing e.V.

Aus dem Leben der Pfarrei
Ab April ist die Kapelle St. Bartholomä wieder regelmäßig

geöffnet.

An jedem ersten Sonntag im Monat bietet der Pfarrgemeinde-

rat von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr die Möglichkeit die Kapelle zu

besichtigen.

An folgenden Sonntagen ist die Kapelle geöffnet:

02.04./07.05./04.06./02.07./06.08./03.09./01.10.



Veranstaltungskalender 2017

Ritterschänke   Burg   Randeck
Termine und Öffnungszeiten:
Ab 7. April 2017 jeden Tag ohne Ruhetag geöffnet.

•   11. April 2017 Schlachtschüssel

•   Karfreitag reichhaltige Fischkarte

•   „Altmühltaler Lamm“ nicht nur an Ostern

•   28. April 2017 ab 18 Uhr traditionelles Maibaumaufstellen mit Blasmusik

Gasthof 
Inh. Familie Sturm 
Radeck 9
93343 Essing

Telefon 09447/377 
Telefax 09447/290

April
06.04.                 Kochkurs                                                                            Frauenbund                                    Gasthof Ehrl

08.04.                 Jahreshauptversammlung                                                  Kriegerverein                                   Gasthof Schneide

Juni
04.06.                 Bierfest                                                                               Feuerwehr                                       Feuerwehrhaus

06.06.                 Pfingstwallfahrt                                                                   Kriegerverein                                   Ratzenhofen

18.06.                 Fronleichnam Bratwürstlessen                                           Frauenbund                                    Pfarrgarten

Juli
08.07.                 Weinfest                                                                              Trachtenverein                                Marktplatz

21.07.                 Radltour                                                                              Frauenbund

22/23.07            Bierfest                                                                               Sportverein                                     Sportplatz

29.07.                 Hauptübung                                                                       Feuerwehr

August
06.08.                 Sautrogrennen                                                                    Kultur-u. Faschingsverein               Alter Kanal

September
30.09./01.10.     Ausflug                                                                               Feuerwehr

Oktober
14.10.                 Kameradschaftsabend                                                       Kriegerverein                                   Gasthof Schneider

27.10.                 Jahreshauptversammlung                                                  Trachtenverein                                Gasthof Schneider

28.10.                 Kameradschaftsabend                                                       Feuerwehr                                       Gasthof Schneider

November
12.11.                 Martinikirchgang                                                                 Feuerwehr

17.11.                 Königsschießen                                                                  Schützenverein                               Schützenheim

25.11.                 Jahreshauptversammlung                                                  Feuerwehr                                       Gasthof Schneider

Dezember
02.12.                 Weihnachtsfeier                                                                  Sportverein                                     Gasthof Ehrl

03.12.                 Seniorennachmittag                                                           Frauenbund und Gemeinde            Pfarrsaal

08.12.                 Adventfeier                                                                         Frauenbund                                    Gasthof Ehrl

09.12.                 Weihnachtsfeier                                                                  Schützenverein                               Gasthof Schneider

17.12.                 Adventsingen                                                                      Trachtenverein                                Pfarrkirche Essing


